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Abordnungen und nicht besetzte Stellen
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Einreicher: Fraktion DIE LINKE
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Datum der Sitzung Gremium Zuständigkeit

07.12.2022 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam Entscheidung

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird aufgefordert, dem Hauptausschuss jeweils monatlich eine Übersicht über 
den aktuellen Stand der Abordnungen von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in andere Bereiche der 
Verwaltung zu übermitteln. 
In der Übersicht ist auszuweisen, aus welchem Bereich und wohin die Abordnung erfolgt. Außerdem ist 
die Begründung für die Abordnung und die geplante Dauer aufzuzeigen.
Zudem ist die jeweils aktuelle Anzahl der nicht besetzten Stellen in den Geschäftsbereichen und die 
vorgesehene Ausschreibung darzustellen.

gez. Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg

FraktionsvorsitzenderUnterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Beschlussverfolgung gewünscht: Termin:
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Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen? Ja Nein
(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Angesichts der Personalnot in vielen Bereichen der Verwaltung soll für die Stadtverordneten 
nachvollziehbar aufgezeigt werden, wie mit dem Mittel der Abordnung regulierend eingegriffen wird.
Zudem soll transparent gemacht werden, wie mit den nicht besetzten Stellen umgegangen wird.
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Landeshauptstadt Potsdam 
Geschäftsbereich 

Sitzung der Stadtverordnetenversammlung am: 
Titel des Antrages: 

Drucksache Nr.: TOP: 

Stellungnahme der Verwaltung 
1. Rechtliche Einschätzung

2. Berücksichtigung im Haushaltsplan

3. Zeitliche Umsetzbarkeit

4. Inhaltliche Einordnung

Datum/Unterschrift 
Oberbürgermeister / Geschäftsbereichsleitende/r 50
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